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wieder, damit es sich nicht nur inhaltlich, sondern 
auch optisch von den weiteren Fortbildungsprogram-
men des vielfältigen Angebots des Diakoniewerks  
unterscheidet. 
 
Die angebotenen Fortbildungsthemen stellen einen 
Querschnitt von aktuellen Themen aus dem Bereich 
der Kindertageseinrichtungen dar, die Sie in Ihrer  
Arbeit unterstützen und inspirieren sollen. Mit insge-
samt elf verschiedenen Veranstaltungen können wir 
nicht alle Themen abdecken, jedoch haben wir uns  
bei der Auswahl sehr deutlich an der digitalen Bedarfs-
abfrage aus dem Frühjahr 2023 orientiert. Es lohnt  
sich also immer, diese auch zu beantworten.  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

das jährliche Fortbildungsprogramm der Fachberatung 
gehört seit vielen Jahren für die evangelischen Kinder- 
tageseinrichtungen in Essen zur guten Tradition. Das  
Programmheft finden Sie nun in einem neuen Design 

Vorwort
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Zu all diesen Veranstaltungen werden Sie noch in  
gewohnter Form eingeladen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen in einer herausfordern- 
den Zeit und wünschen Ihnen anregende und gewinn-
bringende Fortbildungen.  
 
Viele Grüße! 
 
 
 
Katrin Rave 
Fachberatung für Kindertageseinrichtungen 

Die Gruppengröße ist auf die Anzahl von 18 Teilneh-
menden begrenzt. Alle Veranstaltungen sind in Präsenz 
geplant.  
 
Aufgrund der noch anhaltenden Umbaumaßnahmen 
im Diakoniewerk Essen in Bergerhausen werden die 
Fortbildungen auch weiterhin in den Räumen des Dia-
koniezentrums Mitte in der Lindenallee durchgeführt.  
 
Neben den angebotenen Fortbildungen finden Sie  
im Programm zudem die Termine für die Leitungsta-
gungen, die unterschiedlichen Arbeitskreise und für 
die kollegiale Beratung für KiTa-Leitungen. Zusätzlich  
bieten wir erstmalig zwei zusätzliche Fachtage an.  



6

Regelmässige Arbeitskreise

Die Arbeitskreise werden in der Regel durch die Fach-
beratung vorbereitet und begleitet. Für jedes Treffen 
wird mit der Einladung ein übergeordneter Themen-
schwerpunkt bekanntgegeben, wobei mitgebrachte 
Themen vorrangig behandelt werden. Eine regelmä-
ßige Teilnahme von festen Mitarbeitenden ist zwar 
wünschenswert, aber nicht erforderlich. Die Tagungs-
orte werden mit der Einladung bekanntgegeben, ein-
zelne Arbeitskreise werden online durchgeführt. 

Zu jedem Treffen wird ein Ergebnisprotokoll geführt, 
welches im Anschluss durch die Fachberatung an alle 
evangelischen Kindertageseinrichtungen versandt 
wird, unabhängig davon, ob ein/e Vertreter*in aus  
der jeweiligen KiTa am Arbeitskreis teilgenommen  
hat. Ziel der Arbeitskreise ist es, Raum und Zeit für 
 den fachlichen Austausch sowie Input zu den Hand-
lungsfeldern der aktuellen Fachpraxis zu geben. 
 

Arbeitskreis „Kollegiale Beratung für Leitungen“ 
Dieser AK richtet sich an Leitungen von Kindertageseinrichtungen, die sich im Rahmen der kollegialen Beratung 
austauschen möchten. In diesem Setting werden primär Handlungsfelder von KiTa-Leitungen behandelt.  
Der jeweilige Themenschwerpunkt wird mit der Einladung bekannt gegeben. Vorschläge und Anregungen zu den  
Themen werden gerne entgegengenommen. 
 

16.04.2024 14.30 – 16.30 Uhr            

08.10.2024 14.30 – 16.30 Uhr                          
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Arbeitskreis „U 3“ 
Dieser AK richtet sich an pädagogische Mitarbeitende, die Kinder unter 3 Jahren betreuen oder zukünftig 
betreuen werden. Der Arbeitskreis befasst sich inhaltlich mit den besonderen Anforderungen, die an die 
Betreuung und Bildungsbegleitung dieser Kinder geknüpft sind. Zudem findet ein Erfahrungsaustausch 
über die praktische Arbeit statt.  
 

09.04.2024    14.30 – 16.30 Uhr      

18.09.2024    14.30 – 16.30 Uhr 

    

Arbeitskreis „Inklusion“ 

Dieser AK richtet sich an pädagogische Mitarbeitende und Leitungen. Inhaltliche Themenschwerpunkte 
werden mit der Einladung bekannt gegeben. 
 

06.02.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

19.06.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

30.10.2024 14.30 – 16.30 Uhr 

 

Arbeitskreis „Männer in Kitas“ 
Für das Jahr 2024 werden keinen festen Termine angeboten. Sollte sich der Bedarf neu entwickeln,  
nehmen Sie gerne Kontakt mit der Fachberatung auf.
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Arbeitskreis „Beobachtung und Dokumentation“ 
Der AK richtet sich an pädagogische Mitarbeitende, die mehr Sicherheit in der Verwendung des „Konzepts zu einem 
einheitlichen Beobachtungs- und Dokumentationssystem“ (KEBUD) gewinnen möchten. In diesem Gremium wird das 
„beschreibende (möglichst wertfreie) Schreiben“ geübt. Zudem werden einzelne Bausteine des KEBUD besprochen. 
 
30.01.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

23.04.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

30.09.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

10.12.2024 14.30 – 16.30 Uhr 

Regelmässige Arbeitskreise

 

Arbeitskreis „Qualitätsentwicklung“ 
Dieser AK beschäftigt sich überwiegend mit den allgemeinen Handlungsfeldern der Qualitätsentwicklung  
von Kindertageseinrichtungen. Neben bildungspolitischen Themen werden auch fachspezifische Themen aus 
der Praxis gemeinsam bearbeitet. Die Themen können somit sehr vielseitig und zukunftsorientiert ausfallen. 
 
15.02.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

14.11.2024 14.30 – 16.30 Uhr              
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Arbeitskreis „Familienzentren“ 
Der Arbeitskreis richtet sich an pädagogische Mitarbeitende, deren Einrichtungen bereits als Familienzentrum 
zertifiziert wurden oder eine solche Entwicklung anstreben. Der Arbeitskreis dient dem Erfahrungsaustausch, der 
Vermittlung von wichtigen Informationen zur Thematik sowie der Weiterentwicklung der eigenen Fachpraxis. 
 
18.03.2024 14.30 – 16.30 Uhr  

24.09.2024 14.30 – 16.30 Uhr 

 

Arbeitskreis „plusKITA“ 
Der Arbeitskreis richtet sich an Leitungen und pädagogische Mitarbeitende der „plusKITAs“. Der Arbeitskreis  
befasst sich mit der inhaltlichen und konzeptionellen Ausgestaltung der „plusKITA“-Einrichtungen. 
 

25.06.2024 08.30 – 10.30 Uhr präsenz 

18.11.2024 14.30 – 16.30 Uhr online 
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Leitungstagungen

 
Leitungstagungen 

Termine: 

 

 

 

 

Zielgruppe 

 

Inhalt 

 

 
 
 
 
 
Leitungen der evangelischen Kindertageseinrichtungen in Essen 
 
Die Themen der Leitungstagungen ergeben sich aus den aktuellen bildungspolitischen 
Grundlagen, aus der Gremienarbeit auf kommunaler Ebene sowie der Fachthemen aus 
der Kita-Praxis vor Ort. Durch die Fachberatung werden einzelne Schwerpunktthemen 
vorbereitet und gemeinsam mit den Leitungen bearbeitet.  
 
Die Leitungstagung wird jeweils in zwei Gruppen angeboten, damit die Gruppe ins- 
gesamt nicht zu groß wird und ein kollegialer Austausch untereinander gewährleistet  
werden kann. Die Gruppen und Uhrzeiten sind mit der Anmeldung frei wählbar.  

20.02.2024  

12.06.2024  

10.09.2024 + 11.09.2024  

27.11.2024 + 04.12.2024  
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Moderation 

 

Tagungsort 

 

 

Zusätzliche  

Termine 

 

Die Tagungen im September und November/Dezember finden ganztätig statt, alle anderen 
Termine finden wahlweise vormittags oder nachmittags statt.  
 
Katrin Rave, B.A., Sozialpädagogin, Erzieherin 
 
Der Tagungsort wird vorab mit der Einladung bekanntgegeben. Bitte halten Sie sich die Tage 
optional frei, so bleiben Sie flexibel bei der Wahl der Gruppe und Uhrzeit. 
 
 Fachtag Leitungen zum Thema „Rechtsfragen in den KiTas“   
     10.04.2024 
 
 Fachtag für Fachkräfte (voraussichtlich im Herbst – Termin und Thema wird  
     noch bekanntgegeben). 



12

Fortbildungen

FB K 0221    Was Kinder stark macht 

          Religion im Alltag des Kindergartens 
         21. + 22. Februar 2024    

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Zur Qualität unserer Arbeit mit unserem evangelischem Profil gehört es, darzustellen und in der Praxis zu 
konkretisieren, welchen Beitrag die Religionspädagogik zur Stärkung von Kindern leisten kann und leistet. 
Dabei können wir aus einem großen Schatz an religionspädagogischen Möglichkeiten schöpfen. Und das 
soll in dieser Fortbildung geschehen. 
Wir werden uns damit beschäftigen, welches Stärkungspotential in den Inhalten und den Gestaltungsfor-
men der religionspädagogischen Praxis steckt. Biblische Geschichten, Kinderbücher und Rituale werden 
dabei eine besondere Rolle spielen. 
Ausgangspunkt dieser Fortbildung sind die Kinder mit ihren Fragen, ihren Vorstellungen, ihren Hoffnungen 
und Ängsten, ihren Stärken und Ressourcen. Was macht sie stark, um mit Veränderungen und Widerstän-
den in ihrem Leben zurechtzukommen?  
 
 Frühkindliche Entwicklung 
 Biographiearbeit 
 Büchertisch für die Praxis 

 Anlässe für ein Gebet  
 Projektentwicklung 
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Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 
Gitti Girschewski, Kindergartenleiterin i. R., Sabine Sickermann, Kindergartenleiterin i. R.,  
Moderatorinnen für religiöse Bildung 
 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Haus der Ev. Kirche, III Hagen 39, 4. Etage, großer Saal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
17. Januar 2024 
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Fortbildungen

FB K 0314    Gewaltfreie Kommunikation 

          Professionell und gelassen Gespräche mit Eltern und den Kolleg*innen führen 
         14. + 21. März 2024       

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Im KiTa-Alltag kommt es gelegentlich zu Konflikten mit Eltern und auch unter Kolleginnen und Kollegen. 
Diese Konflikte finden ihren Ursprung oftmals in der Kommunikation oder werden durch diese verstärkt. 
Diese Konflikte stellen eine Belastung dar. Auch Vorurteile, Stress und unterschiedliche Meinungen stellen 
Faktoren dar, die Konfliktpotential bilden.  
Für die pädagogische Fachpraxis ist es wichtig, dass Konflikte angesprochen werden und das gemeinsam 
nach Lösungen geschaut wird. Aber auch Eltern können zu Kommunikationsstrategien greifen, wodurch 
man sich als Fachkraft in die Ecke gedrängt fühlt.  
Die gewaltfreie Kommunikation kann hier Abhilfe schaffen. In dem Seminar lernen Sie, gelassener zu rea-
gieren und lösungsorientiert mit dem Konfliktpotential umzugehen. Die Haltung gegenüber den Kindern, 
Eltern und Kolleginnen und Kollegen stellt hierzu die Grundlage dar. 
 
 Psychologische und theoretische Grundlagen von Kommunikation 
 Die Methode der GFK – Die 4 Schritte der GFK „Wie kommuniziere ich gewaltfrei?“ 
 Kommunikation im Team, mit Praktikant*innen und Eltern – Wünsche und Bedürfnisse kommunizieren 
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Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 Umsetzung in den Elterngesprächen  
 Im Alltag – Tür-und-Angel Gespräche – Anwendung GFK  
 Selbstreflektion des eigenen Umgangs mit Gewalt 
 Eine reflektierte Vision – eine friedvolle Kita zu gestalten 
 
Lorena de Marco-Seibt, Kindheitspädagogin, Familiencoach, Schlafberaterin,  
Peer-Culture-Trainerin 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
8. Februar 2024 
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Fortbildungen

FB K 0418   Basiswissen Psychosexuelle Entwicklung von Vorschulkindern 
         18. + 19. April 2024    

Zielgruppe Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Die Umsetzung eines gelebten sexualpädagogischen Konzepts ermöglicht dem Team in KiTas und Famili-
enzentren eine Basis, auf die es seine alltägliche Arbeit stützen kann. Die Konzeption schafft eine Trans- 
parenz über die Arbeitsweise der Einrichtung nach innen und außen. Dieser rote gemeinsame Handlungs-
faden im Bereich Sexualerziehung schafft gegenseitiges Vertrauen und baut Ängste und Widerstände im 
Team ab. Auch in der Erziehungspatenschaft mit den Eltern, der Wertschätzung von Ängsten und Unsicher-
heiten und der Vermittlung von Sicherheit bewährt sich eine kontinuierliche Auseinandersetzung der Fach-
kräfte. 
Auch ist die Elternschaft in Kindertagesstätten mit unterschiedlichen religiösen und kulturellen Hintergrün-
den bunt und vielfältig und stellt Herausforderungen an das Team. Umso wichtiger ist die kontinuierliche 
Auseinandersetzung und Weiterentwicklung der eigenen Haltung in der sexuellen Bildung. Die Fortbildung 
bietet Raum für die eigenen Unsicherheiten und Ängste zum Thema. Mit Hilfe von aktuellen Fallbeispielen 
aus Ihrer Einrichtung, kreativen Materialien, Kleingruppenarbeit, aktuellen Literaturtipps und fachlichen In-
formationen möchte ich Ihnen mehr Sicherheit im Umgang mit dem wichtigen Thema Sexualerziehung im 
Vorschulalter vermitteln. 
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Inhalt 

 

 

 

 

 

 

 

Referentin 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 Vermittlung von Basiswissen zur psychosexuellen Entwicklung im Vorschulalter 
 Unterscheidung von kindlicher und erwachsener Sexualität 
 Eigene Haltung/Unsicherheit in der sexuellen Bildung 
 Handlungssicherheit bei sexuellen Übergriffen unter Kindern 
 Austausch über gelebte Erfahrungen mit den erarbeiteten sexualpädagogischen Konzepten 
 Erziehungspatenschaft mit den Eltern im Bereich sexuelle Bildung  
 „Klare Worte finden“ –  kompetent Elterngespräche führen 
 
Susanne Kaltwasser, Diplom Pädagogin, Gestalttherapeutin, Kinderschutzfachkraft  
 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
14. März 2024 
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Fortbildungen

FB K 0424    Teamsitzungen kreativ und effizient gestalten 

          Ein Methodenfeuerwerk 
         24. + 25. April 2024      

Zielgruppe Leitungen und Stellvertretungen in Kindertageseinrichtungen 
 
Wann waren Sie das letzte Mal bei irgendeinem Meeting dabei und hatten danach mehr Energie, als davor? 
Kurzweilige, effektive und aktive Besprechungen beflügeln die Zusammenarbeit von Teams und die indivi-
duelle Produktivität. Diese Veranstaltung wird inspirieren, irritieren und anregen. 
In dieser Fortbildung erfahren Sie, wie man Team-Meetings interaktiv, kreativ und nachhaltig gestalten 
kann. Dabei werden wir thematisieren, wie man schon in der Vorbereitung eines Meetings den späteren 
Verlauf positiv beeinflussen kann.  
Sie werden Impulse mitnehmen, wie eine positive Teamatmosphäre unterstützt werden kann und wie die 
Team-Kultur aufrechterhalten wird. Denn Teams können Erstaunliches leisten. Besonders wenn die einzel-
nen Team-Mitglieder gut aufeinander eingespielt und Bedürfnisse geklärt sind. 
Nach dieser Fortbildung werden Sie abwechslungsreich, ressourcen- und ergebnisorientiert durch eine Ver-
anstaltung moderieren können.  
Sie bekommen zahlreiche analoge und digitale „Skills“ und Methoden an die Hand und erfahren, wie Mee-
ting-Teilnehmer*innen aktiviert werden können und wie Sie mit herausfordernden Situationen umgehen 
können. 
Let’s rock! 
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Inhalt 

 

 

 

 

 

 

 

Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 Arbeitsschwerpunkte 
 Planung und Durchführung von effektiven Teamsitzungen  
 Grundlagen einer „guten“ Moderation 
 Awareness für die eigene Haltung 
 Interaktive Methoden für analoge und digitale Meetings oder kurze Workshops 
 Abbau von Kommunikationsbarrieren und Aktivierung der Teilnehmenden 
 Erhöhung von Meeting-Effektivität und Steigerung der Zufriedenheit der Teilnehmenden 
 
Alexandra Dortmann, Master of Arts Beratung Mediation Coaching, Systemische Organisations-
entwicklerin, Systemischer Coach, Systemische Beraterin, Design Thinking Master 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
20. März 2024 
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Fortbildungen

FB K 0516    Schlagen, beißen, treten, kratzen… 

          Frühkindliche Konflikte sind Ausdruck von Entwicklung – sie wollen mit  
           uns kommunizieren und wissen manchmal einfach nicht wie! 
         16. Mai 2024       

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Es ist die anfängliche Strategie des Kindes, die es nicht zu unterbinden, sondern zu unterstützen gilt, ohne 
dass dabei Gefahren für andere Kinder entstehen. Um dieses Verhalten zu verstehen, bedarf es Empathie 
und Fachwissen. 
Die heutige Herausforderung besteht darin, über Emotionen und Bedürfnisse aufzuklären. In der Veran- 
staltung erfahren Sie Unterstützung und Begleitung sowie Input aus pädagogischer, entwicklungspsycho-
logischer und evolutionärer Sicht. Ziel ist es Ihnen eine bedürfnisorientierte Perspektive zu vermitteln.  
„Ich vertraue dir, dass du meine Bedürfnisse erkennst und für mich sorgst, denn ich kann es noch nicht  
allein.“ Das Seminar wird Ihnen helfen, das kindliche Verhalten zu verstehen und Kinder bedürfnis- und bin-
dungsorientiert zu begleiten. Über verschiedene Impulse gewinnen Sie an Gelassenheit und Sicherheit. 
 
 Ursprung, Umgang und Ursachen von Aggressionen 
 Vermittlung von grundlegenden alters- und entwicklungsangemessenen Kenntnissen und Fähigkeiten     
    in den Bereichen Einfühlungsvermögen, Impulskontrolle, Umgang mit Ärger und Wut 
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Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 Vermittlung von gewaltpräventiven Maßnahmen zur Steigerung der sozialen  
     und emotionalen Kompetenz bei Kindern 
 Integration statt Ausgrenzung: Mobbing gegenüber aggressiven Kindern verhindern  
 Professionalisierung und Sensibilisierung im Umgang mit Gefühlen: 
     • Konfliktbewältigung innerhalb des KiTa-Teams 
     • Selbst-Reflexion über eigene emotionale Ausdrucksformen 
     • Bild des Kindes 
 
Lorena de Marco-Seibt, Kindheitspädagogin, Familiencoach, Schlafberaterin,  
Peer-Culture-Trainerinr 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
65 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
11. April 2024 
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Fortbildungen

FB K 0528   Stress lass nach! 

          Umgang mit Stress und Belastungen im pädagogischen Alltag 
         28. Mai + 10. Juni        

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Dieses Seminar richtet sich an alle, die etwas gegen Ihren täglichen Stress tun wollen, damit das Leben 
Spaß macht und Stress nur die Rolle spielt, die ihm zusteht. Erfahren Sie, wie Sie sich besser abgrenzen und 
den alltäglichen Stressquellen gekonnt die Stirn bieten können. Entdecken Sie neue und individuelle Wege, 
um eine Überlastung zu vermeiden und Energie zu erhalten. Ziel ist es, die Stresskompetenz dauerhaft zu 
verbessern. 
 
 Infos rund um das Thema Stress und den Auswirkungen 
 Persönliche Stressfaktoren und bisherigen Denk- und Reaktionsmuster erkennen  
 Stressverstärkende Glaubenssätze abschwächen und die Perspektive wechseln (Reframing) 
 Effektives Zeitmanagement: Umgang mit Zeitdruck und Tools zur effizienten Planung, Priorisierung  
    und Organisation von Aufgaben im pädagogischen Alltag 
 Entspannungs-, Achtsamkeits- und Mentalübungen, die dabei helfen, Ruhe zu finden und  
    gedanklich mal „abzuschalten 
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Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

Bettina Langner, Erzieherin, Psychologische Beraterin für Stressbewältigung und Entspannung, 
Mentaltrainerin 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
23. April 2024 
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Fortbildungen

FB K 0613   Entwicklungsauffällige Kinder verstehen und begleiten lernen 

          Besondere Verhaltensweisen von Kindern erkennen und angemessen reagieren 
         13. + 14. Juni 2024           

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Immer mehr Kinder zeigen bereits in frühen Jahren Entwicklungsauffälligkeiten und Verhaltensstörungen. 
Dies stellt die pädagogischen Fachkräfte vor wachsende Herausforderungen. 
Ziel des Seminars ist die Vermittlung von Grundkenntnissen über verschiedene Entwicklungs- und Verhal-
tensauffälligkeiten und psychische Störungen. Dazu zählen etwa ADS und ADHS, Autismus, Mutismus und 
Legasthenie. Die Auswirkungen auf die praktische Arbeit und die Handlungsmöglichkeiten in der pädago-
gischen Arbeit werden erläutert. Neben Sachinformationen geht es um die Sensibilisierung für diese  
Thematik. 
 
 Überblick zu Entwicklungsverzögerungen und Entwicklungsstörungen 
 Darstellung der Struktur und Ursachen von verschiedenen Störungen und Erkrankungen 
 Erläuterungen zu Autismus, ADS, ADHS, Legasthenie und Aggressivität  
 Ursachen, Symptome, Früherkennung, Verlauf und Behandlung 
 Hilfestellung zum Erkennen von ungewöhnlichem Verhalten   
 Auflistung von Reaktionsmöglichkeiten 
 Förderung im Alltag der Einrichtungen 



25

 

 

 

 

 

Referentin 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

Silke Brandt, Dipl. Psychologin, Kommunikationstrainerin 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
9. Mai 2024 
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Fortbildungen

FB K 0620  „Augenhöhe statt Strafen“ 

          Die pädagogische Haltung der Gleichwürdigkeit unter den Aspekten  
           der aktuellen Hirnforschung weiterentwickeln 
         20. + 21. Juni 2024              

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Während Kinder früher vor allem den Erwachsenen folgen sollten, behandeln wir sie heute mit dem glei-
chen Respekt wie Erwachsene. Dennoch gibt es unter pädagogischen Fachkräften (und Eltern) eine hohe 
Verunsicherung darüber, wie wir Kinder auf Augenhöhe begegnen und dennoch klar Führung überneh-
men können – denn diese brauchen Kinder, um sich sicher in dieser Welt orientieren und entwickeln zu 
können. In der Fortbildung erfahren Sie, wie Sie Grenzen setzen, ohne Machtkämpfe auszuüben und 
Strafen einzusetzen, wie Sie gleichwürdig reden, ohne die Integrität der Kinder zu verletzen und wie Sie 
sich dabei selber wertvoll und zufrieden fühlen können. Und das alles untermauert von den Erkenntnis-
sen der aktuellen Hirnforschung. 
 
 Reflexion und Entwicklung der persönlichen Haltung gegenüber Kindern 
 Der Wandel unserer pädagogischen Werte- wie wir Eltern helfen können 
 Authentisch sein: Der Aufbau einer natürlichen Autorität und Beziehungskompetenz 
 Gleichwürdige Kommunikation und Konfliktbewältigung mit Kindern (und Eltern) 



27

 

 

 

 

Referentin 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 Die persönliche Sprache als Alternative zu Strafen und logischen Konsequenzen 
 Auffälliges Verhalten in Botschaften des Kindes übersetzen 
 
Sabine Hertwig, Erzieherin, Heilpädagogin, Systemische Familientherapeutin 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
16. Mai 2024 
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Fortbildungen

FB K 0916   Das 1x1 für mehr Ruhe im Gruppenraum 

          Entspannung und Konzentration im KiTa-Alltag (2 – 6 Jahre) 
         16. + 26. September               

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Fällt Ihnen auf, dass immer mehr Kinder Schwierigkeiten haben, sich zu konzentrieren, unruhig sind und 
einfach nicht mehr „runter“ kommen und abschalten können? Der kindliche Alltag ist von einer Menge 
Hektik, Eindrücken und Reizen geprägt – mit entsprechend negativen Folgen. Erfahren Sie in diesem 
Seminar, wie Sie zusammen mit den Kindern innehalten und mit ganz einfach Übungen Entspannung 
und Konzentration in den KiTa-Alltag integrieren können. Entspannung für Kinder ist mehr als Traumrei-
sen – viel mehr. Lassen Sie sich überraschen und erleben Sie selbst die Wirkung von zahlreichen und  
individuell einsetzbaren Übungen und Methoden. 
 
 Stressfaktoren der Kinder und deren Auswirkungen 
 Entspannungsmethoden, Indikationen und Kontraindikationen 
 Rahmenbedingungen für die Entspannungsarbeit mit Kindern 
 Planung von Ruhe- und Entspannungsaktivitäten für einzelne Kinder und Kindergruppen 
 Traumreisen  
 Wahrnehmungs-, Atem- und Stilleübungen, Entspannungs- und Massagegeschichten,  
     Autogenes Training und Progressive Muskelentspannung kindgerecht anwenden 
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Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

Bettina Langner, Erzieherin, Psychologische Beraterin für Stressbewältigung  
und Entspannung, Mentaltrainerin 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
12. August 2024 
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Fortbildungen

FB K 1029   Kinder bewegt stärken und Ressourcen erkennen 

          Den Bewegungsraum als Bildungsort nutzen 
         29. Oktober + 12. November 2024                 

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Jedes Kind, jeder Erwachsene und jeder Raum bringt unterschiedliche Ressourcen und Möglichkeiten 
mit.  In der Pschomotorik wird vor allem auf die Ressourcen und Stärken der Kinder geschaut. Die Kin-
der erschließen sich zunächst die Welt durch Bewegung. Sie sammeln Körper-, Material- und Sozialer-
fahrungen in Bewegung, entwickeln dadurch eine eigenständige Persönlichkeit und erweitern zudem 
ihre Handlungsfähigkeit.   
In der Fortbildung möchten wir den „Bewegungsraum als Bildungsort“ noch näher beleuchten und 
nach Möglichkeiten schauen, wie dieser noch besser in den KiTa-Alltag integriert werden kann.  
 
 Einführung in die Psychomotorik – Kinder bewegt stärken  
 Körper-, Material- und Sozialerfahrungen praktisch erleben 
 Den Bewegungsraum als Bildungsort stärker im Alltag integrieren und nutzen 
 Reflexion von freien Zeitfenstern des Bewegungsraums und Ideensammlung zur Nutzung 
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Referentin 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

 
Isabelle Stenert, Master of Arts, Sozialpädagogin, Erzieherin, Motopädin 
 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
KiTa Mirjamhaus, Friedrich-Lange-Str. 1, 45356 Essen 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
24. September 2024 
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Fortbildungen

FB K 1125   Teiloffene und Offene Pädagogik – Chance auf Entlastung und mehr Qualität 

          Entdecken Sie neue Möglichkeiten, die Sie in Ihrer Arbeit weiterbringen 
         25. + 26. November 2024                 

Zielgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhalt

Fachkräfte und Ergänzungskräfte  
 
Die „Offene Arbeit“ in der Kindertagesstätte beschreibt eine Haltung und Einstellung von Fachkräften im 
pädagogischen Miteinander mit den Kindern im Bezug zur Selbstbestimmung und Selbstorganisation 
bei Entwicklungs- und Bildungsprozessen. 
Dem Fachpersonal kommt in Teiloffenen und Offenen Systemen die Rolle der Beobachter*innen,  
Zuhörer*innen, Lernbegleiter*innen, Berater*innen und Unterstützer*innen auf Augenhöhe zu. 
Eine gut gelebte „Teiloffene und Offene Pädagogik“ bietet Möglichkeiten der Entlastung für pädago- 
gische Fachkräfte mit gleichzeitiger Qualitätssteigerung. 
 
 Inseln der Lebendigkeit und Freiräume schaffen - Das Spiel und seine Bedeutung 
 Das Bild vom Kind – Weil das Leben mehr als Funktionieren ist 
 Die dialogische Haltung der Fachkräfte 
 Qualitätskriterien für Bildungsräume – Wie sollte ein Bildungsraum gestaltet sein? 
 Der Tagesablauf und der Dienstplan in Teiloffenen und Offenen Systemen schaffen Entlastung  
     und steigern die Möglichkeiten Ihrer pädagogischen Arbeit 
 Die Rolle und Bedeutung der Eltern in der Teiloffenen und Offenen Pädagogik 
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Referentin 

 

 

Beginn/Ende 

 

Tagungsort 

 

Teilnahmegebühr 

 

Anmeldung 

 

 

Anmeldeschluss 

Henrike Holz, Referentin und Beraterin für frühkindliche Pädagogik, Erzieherin,  
zertifizierte Elternbegleiterin 
 
9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Diakoniezentrum Mitte, Lindenallee 55, 45127 Essen, 5. Etage, Sitzungssaal 
 
130 Euro (Der Betrag wird vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt)  
 
Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
21. Oktober 2024 
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Teams in Kindertagesreinrichtungen werden seit Jahren vor große Herausforderungen gestellt, die primär 
die konzeptionelle Ausrichtung und Zielsetzung betreffen (Schutzkonzepte, Inklusionspädagogische Kon- 
zeption…). Aber auch weitere spezifische Fortbildungsthemen betreffen nicht nur einzelne Mitarbeitende,  
sondern auch das KiTa-Team als Ganzes. 
 
Leider bleiben im pädagogischen Alltag viele wichtige Themen liegen, an denen das Team als Einheit  
arbeiten sollte. Früher oder später können diese Umstände auch zu Konfliktpotenzialen führen.  
 
Über das Referat der „Fachberatung Kindertageseinrichtungen“ möchten wir Sie aktiv unterstützen.  
Gerne machen wir Ihnen zu Ihren individuellen Themen Referent*innenvorschläge und unterstützen Sie  
bei der Kontaktaufnahme. 
 
Sollten wir Ihr Interesse für eine Teamfortbildung geweckt haben, bitten wir um eine konkrete Rückmeldung, 
gerne zunächst per E-Mail. 
 
Inhaltliche fachbezogene Beratung: Katrin Rave (k.rave@diakoniewerk-essen.de) 
Organisatorische Unterstützung:      Ulrike Spickermann (u.spickermann@diakoniewerk-essen.de) 
 

TEAMFortbildungen
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Vorschläge für Themen:  
 Auf die Haltung kommt es an! Meine Rolle als pädagogische Fachkraft 
 Offene Arbeit – Auf welche Strukturen kommt es an? 
 Raumgestaltung – Was ist sinnvoll?  
 Die pädagogische Konzeption – Was wollen wir als Team?  
 Bewegungserziehung – Kinder in Bewegung  
 Naturpädagogik – Im Haus und auf dem Außengelände 
 Inklusion – Barrierefreiheit beginnt im Kopf  
 Interne Kommunikation – Wie kann uns diese besser gelingen? 
 Konflikte ansprechen, besprechen und lösen 
 Einrichtungsbezogenes Schutzkonzept 
 Sexualpädagogisches Konzept 
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Anmeldemodalitäten  
Die Anmeldung zu den Fortbildungen findet nur über das Fortbildungsreferat des Diakoniewerks Essen statt.  
Die telefonischen Sprechzeiten können Sie der Homepage entnehmen. Zudem können Sie per E-Mail Kontakt  
mit dem Fortbildungsreferat aufnehmen oder außerhalb der Sprechzeiten den Anrufbeantworter nutzen. 
 
Die Kontaktdaten zur Anmeldung sind: 
Diakoniewerk Essen e.V. Telefon: 0201 · 2664 595 510/511 
Diakoniezentrum Mitte Telefax: 0201 · 2664 595 910 
Fortbildungsreferat E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
Lindenallee 55, 45127 Essen Homepage: www.diakoniewerk-essen.de/fortbildung  
 
Schritt 1: Vorreservierung (optional) 
Es besteht sowohl für interne als auch für externe Bewerbende die Möglichkeit, im Vorfeld telefonisch  
oder via E-Mail einen Platz anzufragen und vorläufig zu reservieren. 
 
Schritt 2: Anmeldung (notwendig) 
Um sich für eine Fortbildung anzumelden, müssen Sie das Anmeldeformular vollständig ausfüllen und postalisch  
oder via E-Mail an das Fortbildungsreferat senden. Das Anmeldeformular finden externe Interessierte am Ende  
 

organisatorische hinweise
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dieses Heftes, sowie auf der Homepage. Mitarbeitende des Diakoniewerks Essen nutzen bitte das Formular  
„Anmeldung zur Fortbildung für Mitarbeitende des Diakoniewerks Essen“. 
 
Die Anmeldefrist entnehmen Sie bitte der jeweiligen Fortbildung.  
 
Falls Sie besondere Hilfen zur Teilnahme an den Fortbildungen benötigen (barrierefreier Zugang, Großdruck, 
Gebärden sprache, etc.) lassen Sie uns dies bitte bei Ihrer Anmeldung wissen, damit wir hierfür Lösungen suchen 
können. Vielen Dank.

Schritt 3: Anmeldebestätigung/Absage/Warteliste 
Sobald das Anmeldeformular dem Fortbildungsreferat vorliegt und für die gewünschte Fortbildung freie Plätze  
zur Verfügung stehen, erhalten Sie via E-Mail eine Anmeldebestätigung mit allen für Sie wichtigen Informationen 
(Datum, Zeit, Ort, ggf. Besonderheiten zur Fortbildung etc.). 
 
Sollten bereits alle Plätze für die gewünschte Fortbildung vergeben sein, erhalten Sie per E-Mail eine Absage mit 
dem Zusatz, dass Sie in die Warteliste aufgenommen wurden. Sobald durch eine Absage ein Platz frei wird, wird 
die nächste Person auf der Warteliste telefonisch oder per E-Mail informiert.  
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Schritt 4: Abmeldung  
Abmeldung 
Sofern Sie an der bestätigten Fortbildung nicht teilnehmen können, bitten wir Sie, sich schnellstmöglich beim 
Fortbildungsreferat telefonisch oder per E-Mail unter: fortbildung@diakoniewerk-essen.de abzumelden, damit 
zeitnah Nachrückende ermittelt werden können und die Plätze nicht frei bleiben.  
Für alle Anmeldungen gilt: Die kostenfreie Abmeldung ist für Teilnehmende bis 14 Tage vor Veranstaltungs- 
beginn möglich, danach wird der volle Betrag in Rechnung gestellt. 
 
Zahlungshinweise 
Die Höhe des Teilnahmebetrags können Sie den jeweiligen Ausschreibungen entnehmen. 
Der Teilnahmebetrag enthält Pauschalen für Getränke (Kaffee, Tee, Wasser) und Kosten für Handouts und  
weitere Fortbildungsmaterialien.  
Es besteht die Möglichkeit, sich in der Mittagspause selbst zu versorgen oder eines der zahlreichen gastrono- 
mischen Angebote im Umkreis des Tagungshauses wahrzunehmen. 
Der Betrag wird Ihnen vor Veranstaltungsbeginn in Rechnung gestellt. Sie bzw. Ihre Einrichtungen erhalten  
die Zahlungsaufforderung postalisch vom Fortbildungsreferat. 
Sollte die Fortbildung von unserer Seite abgesagt werden, wird Ihnen der volle Betrag zurückerstattet. 
 
Datenschutz 
Die von Ihnen übermittelten Daten werden mit Hilfe einer EDV-Anlage verarbeitet und nur für interne  
Zwecke gespeichert und verwendet (siehe EKD-Datenschutzgesetz).

organisatorische hinweise
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Wegbeschreibung 
Diakoniezentrum Mitte 
Diakoniezentrum Mitte  
Lindenallee 55 
45145 Essen 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Essen Hbf erreichen Sie zu Fuß die Lindenallee in ca. 7 Minuten.  
Mit der U 18 oder der U 17 können Sie vom Bahnsteig 3 vom Essen  
Hbf bis Hirschlandplatz fahren. Von hier laufen Sie ca. 3 Minuten bis 
zum Diakoniezentrum Mitte. 
 
Anfahrt mit dem PKW: 
Über A 40 aus Richtung Duisburg, Oberhausen und Mülheim kommend: Ausfahrt (23) E-Zentrum Richtung B224 
fahren, der B224 folgen (ca. 1,5 km) bis Frohnhauser Straße, leicht rechts halten um auf Ottilienstraße und dann  
Vereinsstraße zu fahren nach ca. 140 m rechts auf Lindenallee abbiegen 
Über A 40 aus Richtung Dortmund, Bochum und Gelsenkirchen kommend: Ausfahrt (23) E-Zentrum Richtung  
E-Zentrum/B224 fahren, den rechten Fahrstreifen benutzten um auf Kruppstraße zu fahren, rechts abbiegen auf  
Hindenburgstraße nach 700 Metern rechts abbiegen auf Vereinsstraße, die erste Straße rechts ist die Lindenallee 
Wir empfehlen zu diesem Veranstaltungsort mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu kommen. Da das Diakonie- 
zentrum direkt in der Stadt liegt, müssen die umliegenden Parkhäuser oder Parkplätze genutzt werden. 
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Anmeldung zur Fortbildung für Mitarbeitende der Gesellschaften des Diakoniewerks Essen 

Kurs-Nr.:                                           Termin:                                             Thema: 
 
Name, Vorname: 
 
Einrichtung/Dienst/Kita mit Straße: 
 
Tel.-Nr.:                   Handy-Nr.:  
(zur kurzfristigen Erreichbarkeit bei Änderungen – z.B. Absage der Fortbildung, Verlegung des Veranstaltungsortes etc.) 
 
dienstl. E-Mail-Adresse:  
(Bitte angeben für die schriftliche Zusendung der Anmeldebestätigung/Absage durch das Fortbildungsreferat) 
Bitte senden Sie dieses Formular per Post oder E-Mail an das Fortbildungsreferat: 
Diakoniewerk Essen e.V., Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
Tel.: 0201 · 2664 595-511, Fax: 0201 · 2664 595-910, E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
 

 
 
 
Unterschrift: Datum:  
 
Die Teilnahmevoraussetzungen sind überprüft und werden erfüllt. 
 
Genehmigung Leitung: Datum:  
 
Genehmigung Leitung Geschäftsbereich: Datum:  

Ich nehme an der Fortbildung auch teil, falls diese nur online stattfinden kann.  
Mir steht ein video- und audiofähiges Endgerät (Rechner/Laptop) zur Verfügung.  

private  E-Mail-Adresse:
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Anmeldung zur Fortbildung für externe Teilnehmende

Kurs-Nr.:                                           Termin:                                             Thema: 
 
Name, Vorname: 
 
Rechnungsadresse: 
 
Einrichtung/Firma: 
 
Funktion: 
 
Ausbildungsstand:  
 
Tel.-Nr.:                   Handy-Nr.:  
(zur kurzfristigen Erreichbarkeit bei Änderungen – z.B. Absage der Fortbildung, Verlegung des Veranstaltungsortes etc.) 
 
dienstl. E-Mail-Adresse:  
(Bitte angeben für die schriftliche Zusendung der Anmeldebestätigung/Absage durch das Fortbildungsreferat)  
Sie finden das Formular auch auf der Homepage. Bitte senden Sie dieses Formular per Post oder E-Mail an das Fortbildungsreferat. 
Diakoniewerk Essen e.V., Diakoniezentrum Mitte, Fortbildungsreferat, Lindenallee 55, 45127 Essen 
Tel.: 0201 · 2664 595-511, Fax: 0201 · 2664 595-910, E-Mail: fortbildung@diakoniewerk-essen.de 
 
 
 
 
 
 Unterschrift                                                                                                            Datum

private  E-Mail-Adresse:

Ich nehme an der Fortbildung auch teil, falls diese nur online stattfinden kann.  
Mir steht ein video- und audiofähiges Endgerät (Rechner/Laptop) zur Verfügung.  

Mitarbeitende des Diakoniewerks benutzen bitte das Formular „Antrag interne Fortbildung“





Diakoniewerk Essen 
Bergerhauser Straße 17, 45136 Essen 
Telefon 0201 · 2664 0 
Telefax  0201 · 2664 595 900 
info@diakoniewerk-essen.de 
www.diakoniewerk-essen.de 
www.facebook.com/DiakoniewerkEssen 


